
2. SCHULBRIEF SJ 2023/24

Sehr geehrte Eltern,

liebe Schülerinnen und Schüler,

sehr geehrte Freunde des Wildermuth-Gymnasiums, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,

unser Schulbrief informiert Sie über Folgendes:

 1.) Fester Wildermuth-Traditionsbestand: Der Nikolaus kommt!

 2.) Neue Kollegin

 3.) Das Wildermuth-Gymnasium bei den Französischen Filmtagen

 4.) Müllsammelaktion der Umwelt-AG

 5.) Neue SMV

 6.) Weihnachtsfeier des Kollegiums

 7.) Vertretungsplan nur noch auf WebUntis

 8.) Öffnungszeiten der Cafeteria

 9.) Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien

 

18. Dezember 2023
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1.) Fester Wildermuth-Traditionsbestand: Der Nikolaus kommt!

Auch in diesem Jahr fanden unsere Schülerinnen und Schüler am Nikolaustag im liebe-

voll geschmückten Eingangsbereich des Wildermuth-Gymnasiums Lebkuchen und Kis-

ten voller Äpfel vor.

Diese seit vielen Jahren gepflegte Tradition verdanken wir dem Nikolaus-Team, das sich 

nach wie vor in rein weiblicher Zusammensetzung präsentiert. Auf dem Foto zu sehen 

sind (v.l.n.r.) Iris Heiner, Silke Schmeltzpfenning, Julia Franke, Marianne Gohl-van 

Bommel. (Sylke Hein war beim „Fototermin“ nicht mehr anwesend.)

Den engagierten Müttern sagen wir für diesen schönen Beitrag zur adventlichen Stim-

mung an unserer Schule herzlichen Dank.
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2.) Neue Kollegin 

Im letzten Schulbrief wurde versäumt, Frau Böke (Biologie, Gemeinschaftskunde, Wirt-

schaft) in der Reihe der neuen Kolleginnen und Kollegen willkommen zu heißen. Wir 

holen dies hiermit nach und wünschen Frau Böke nach ihrem gelungenen Start weiter-

hin alles Gute für ihre Arbeit am Wildermuth-Gymnasium.

3.) Das Wildermuth-Gymnasium bei den Französischen Filmtagen

Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klassen 8 und 10 haben mit vier Filmen beim 

Kurzfilmwettbewerb „Hé mon frère! Hé ma soeur!“ der Französischen Filmtage 2023 teil-

genommen. Sämtliche eingereichten Filme wurden an den Projekttagen am Ende des 

Schuljahres erarbeitet und zum Teil noch danach fertiggestellt.

Auf dem Foto zu sehen sind Gustavo Steeb Fernandez und Finn Büchsenstein
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Für die große Leinwand wurden drei der Filme ausgewählt und am 4. November im Kino 

Museum gezeigt. Mit gewissem Stolz lässt sich sagen: Ein Viertel der ausgestrahlten 

Wettbewerbsfilme stammt von Schülerinnen und Schülern des Wildermuth-Gymnasi-

ums!

Der Slow-Motion-Film „Une terrible nuit“ von Gustavo Steeb Fernàndez und Finn 

Büchsenstein (jetzt Klasse 9b) erfuhr aufgrund seiner in nur fünf Minuten untergebrach-

ten Komplexität lobende Erwähnung; besonders seine Dichte überzeugte die Jury. Herz-

lichen Glückwunsch!

Alle eingereichten Filme („Bouge-toi!“ von Elayo Kunze und Moritz Mage, „L’accident“ 

von Theo Luippold, Ole Fieting und Robin Kult sowie „Ma jumelle“ von Miranda 

Pietsch, Milena Oevers und Sarah Dittrich) können auf der Homepage der Filmtage 

angeschaut werden: 

https://franzoesische.filmtage-tuebingen.de/das-festival/ziemlich_beste_geschwister/

4.) Müllsammelaktion der Umwelt-AG

Rund vierzig Schülerinnen und Schüler der Klassen 5a und 5b machten sich am 10. No-

vember auf Initiative der Umwelt-AG unter Leitung von Frau Wolf auf, um die nähere und 

weitere Umgebung der Schule (vom Europaplatz bis zur Paul-Horn-Arena) vom Müll zu 

befreien. Ausgerüstet mit Handschuhen und Greifzangen, suchten sie zum Beispiel das 

Gelände des Anlagenparks, die Kastanienallee und den Schulhof nach achtlos oder mut-

willig Weggeworfenem ab. Begleitet wurden sie dabei von ihren Religions- bzw. Ethik-

lehrern. In die Empörung über die Vermüllung mischte sich eine Art von „Jagdstolz“, füll-

ten sich die blauen Plastiksäcke doch erstaunlich schnell mit allerlei Dosen, Flaschen, 

weggeworfener Kleidung sowie Papier- und Plastikmüll unterschiedlichster Art. 
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Am Schluss gab‘s zur Belohnung von Mitgliedern der Umwelt-AG gebackenen Kuchen. 

Vorher aber mussten die Hände gewaschen werden...

Die Aktion wurde vergangene Woche unter Beteiligung der Klassen 5c und 5d wiederholt.

5.) Neue SMV

Die Schülerschaft hat gewählt, die neue SMV-Spitze steht!

Das SMV-Team wird von zwei Schülersprecherinnen und einem Schülersprecher gelei-

tet. In diesem Schuljahr üben Moritz Wenig (8a), Johanna Theurer (9a) und Rhian-

non Merkel (9d) dieses Amt aus. Sie sind Anlaufstelle für alle Schülerinnen und Schüler 

und übermitteln deren Wünsche und Anliegen an die Schulleitung.

Für die Unterstufe sprechen Mathilde Regener (8a), Justus Brahm (6d) und Feline 

Schurr (6d), für die Mittelstufe Florian Reimold (9d), Anne Barthel (10c) und Ian 

Burnet (9d).

Lucy Queißer (J2), Jakob Oevers (J2) und Jonas Theurer (J1) vertreten die Schü-
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lerschaft in der Schulkonferenz. 

Das SMV-Team kann bei der Verwirklichung seiner Pläne und seines Programms auch in 

diesem Schuljahr auf große Unterstützung durch die Verbindungslehrkräfte bauen. Frau 

Kern und Herrn Andresen ein herzliches Dankeschön für ihre wichtige Arbeit!
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oben links:  »Amtsübergabe« auf Schloss Einsiedel
( vlnr: Johanna Theurer, Rhiannon Merkel, Moritz Wenig, Nora Vogel, Jonas Theurer)
oben rechts: neue Schülervertretung und deren Stellvertretung  in  der Schulkonferenz ( vlnr: 
Jakob Oevers, Paul Kapellen, Nora Vogel, Lucy Queißer, Luana Martins-Hegele, Jonas Theurer)
unten: Gruppenfoto SMV-Tagung



6.) Weihnachtsfeier des Kollegiums

Am Abend des 8. Dezember fand sich das Kollegium im Golfclub Kressbach zur traditio-

nellen Weihnachtsfeier ein. Vielen Dank dem Personalrat für die Organisation der gelun-

genen Feier.

7.) Vertretungsplan nur noch auf WebUntis

Zum Ende des Kalenderjahres stellen wir die Bekanntgabe des Vertretungsplans voll-

ständig auf WebUntis um; dieser wird dann nicht mehr als PDF-Datei auf Moodle zur 

Verfügung gestellt.

Schülerinnen und Schüler können sich mit ihren Schulnetz-Zugangsdaten bei WebUntis 

einloggen. Jede Schülerin und jeder Schüler hat außerdem – sofern noch nicht volljährig 

– für zwei Erziehungsberechtigte Eltern-Zugangsdaten erhalten.

In WebUntis ist der Stundenplan einschließlich tagesaktueller Änderungen wie Vertre-

tungen, Entfall, Stundentausch usw. zu sehen. Der Zugang ist auf zwei Wegen möglich: 

entweder über unsere Schulhomepage (gelber Reiter „Service“, dann „Nützliche Links“ 

und „WebUntis“) oder durch Installation der kostenlosen App „Untis Mobile“ auf einem 

Smartphone bzw. Tablet.

Aus organisatorischen Gründen ist nur der Stundenplan des aktuellen Tages und des 

Folgetages einsehbar. Der Stundenplan des Folgetages kann sich bis Ende des Vormit-

tagsunterrichts um 13 Uhr noch ändern. Wir bitten darum, dies zu beachten.
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8.) Öffnungszeiten der Cafeteria

Am 18. und 19. Dezember schließt die Cafeteria bereits um 11.30 Uhr. An beiden Tagen 

werden nur Brötchen, Brezeln und Getränke verkauft.

Am 20. Dezember, dem letzten Schultag vor den Weihnachtsferien, ist die Cafeteria ge-

schlossen.

9.) Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien

Am Mittwoch, 20. Dezember, endet der Unterricht nach dem 2. Block um 11.10 Uhr mit 

gemeinsamem Singen und Musizieren im Treppenhaus. Gerahmt wird die Veranstaltung 

von der Big Band unter Leitung von Frau Ströbel.

Liebe Schulgemeinde,

auch 2023 war ein Jahr voller Krisen. Unsere Schule ist davon nicht unberührt geblieben. 

Über Krisen, Kriege und sonstige Herausforderungen unserer Zeit zu sprechen, ist das 

Eine. Dies findet auf altersangemessenem Niveau im regulären Unterricht oder aber in 

Ad-hoc-Exkursen (etwa jüngst zum Krieg in Israel) statt. Das Andere ist, Trost und Hoff-

nung zu finden in der eigenen Kreativität, im schöpferischen Umgang mit den Schätzen 

der Kultur. Zu erwähnen sind hier beispielhaft das stimmungsvolle Wintertheater auf 

dem Pausenhof, das beschwingte Weihnachtskonzert der Unterstufen-Ensembles in der 

Stephanuskirche – und schließlich in der Lustnauer St.-Petrus-Kirche das große Weih-

nachtskonzert von Kammerorchester und THE Chor. Dessen Motto lautete mit Blick so-

wohl auf das bevorstehende Weihnachtsfest als auch auf die von Kriegen erschütterte 

Gegenwart „Gloria in excelsis Deo – et in terra pax hominibus“. Über 150 Schülerinnen 
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und Schüler brachten unter Leitung von Iris Ströbel und Friedel Treutlein Werke von 

Bach, Rutter, Ries, Fauré und Vivaldi zur Aufführung. In hervorgehobener Rolle erwähnen 

wir Yasmin Frey und Maria Donath, Paula Kössl, Laura Hilf, Anne Landenberger, 

Leonie Thelen, Mathild Schlotterer, Sarah Jäger, Annika Fetzer, Benedikt Dan 

und Jakob Glag.

Außer Frau Ströbel und Frau Treutlein danken wir Herrn Jüdt, Herrn Wöllhaf, Frau 

Neukel, Frau Dzidzaria, Frau Winker, Frau Schäfer-Türk und Herrn Schlenhardt 

für die großartige Arbeit mit unseren musikalischen Ensembles und Theatergruppen.

Nun steht Weihnachten vor der Tür. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien trotz aller 

Krisen ein frohes Weihnachtsfest und erholsame Ferien, verbunden mit der Hoffnung auf 

Frieden in Europa und der Welt.

Es grüßen herzlich aus dem Wildermuth-Gymnasium

Anne Gaißer   Reinhard Ilg   Claudia Föll und Katharina Kern 

Schulleiterin   Schulbrief-Redaktion  Lektorat und Layout
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Auf drei Dingen beruht die Welt:

Auf Recht, auf Wahrheit und auf Frieden,

denn es steht geschrieben:

Rede einer mit dem anderen Wahrheit,

und richtet recht,

und schaffet Frieden in euren Toren.

(Talmud)


